
Lecha Patriot.
von verschiedenen Theilen des

EauntyS find erhalte» worden, welche, sobald es
uns der Raum erlaubt, in unseren Spalten er-

scheinen werden.

lki» toller Hlinö.
Am letzten Freitag ist ein toller Hund in der

Nähe von BreinigSville, indieses Eaunty gesehen
worden. ?Er soll einige Schirrine gekißen haben-
ohne Zweifel auch Hunde. Man kann dabei in
jener Gegend nicht zv sorgfältig sein.

Tr.'.urigca!L>cigniß.
Nl« am vorletzten Montag Herr Daniel

F r i t d r ! ch, von Nied«r>Ma>ungie Taunschip,

Lecha Eaunty, in der Nähe von Nen-Texas, in
jenem Taunschip, mit Erzgraben beschäftigt war,
fiel unglücklicher Weise eine Maße Erde auf ihn
hinab.'woturch er plötzlich überschüttet und ge-
tretet wurde. Herr Friedrich hatte da» Alter
von 4K Iihren erreicht, und hinterläßt Me tief
iebevgte Gattin und 6 zum Theil noch
ge Kinder seinen unerwartetcN zu be-
trauern. Bei der Äeerdigung seiner Ucberresle
am darauffolgenden Mittwoch hielt der Ehrw.
Herr Jäger eine sehr geschickte Leichenrede.

Vin NtNvtt Erwahltr-Tickct.
Man bespricht gegenwärtig allenthalben die

Gchicklichkeit,.oder vielleicht näher, die Nolbwend-
euikS Ü n.l vn Erwähler -

sür President u»d Vice-Presidciit, in tiesein Staat l
vor die Stimnigeber zu bringen. Das heißl, nur

e i n Erwähler-Tickct zu Hilden die de» ?ior-!
den an den Süden ablreNende Eincinnali Sclä >

?nd von den Borter-Ruffians wird.
Dadurch soll der Lersuch gemacht werden, alle
Elcnieiitc, ctncrlcl zu welcher Pa'.!l,ei sie früher ge-
hört haben mbgen, die gegen die jetzige verdorbene
National Administra'iioi»?die aileischlechleste die
wlr je hatten- bie uns im In- »nv Auslande in!
Schimpf »nd Schande gebracht hat?die aber den-
noch von der Eincinnatj Eonvention die James
kratisches Blut in seineu Adern haben wollte, in
Ernennung brachte, V?,'rde,- ,u verei-

!

deit, des Glücks, und de'j Wodlstai'dcS ganzen

sntfernr» oder ihr Viut daselbst »ergoßen zu ba-

den. Ja, man verlaße sich fest darauf, Pennsyi-
e

Slaalti^sttl^

dafür daß cin filier
Staat werden soll, uns daß die oder

schZndllche Sclayerci ."i ch! weit e r-?Wohl

Freiheit »«d der Freüiide Sklaverei'?und
zwar mit einer Übemältigenden Mehrheit,

. Da« Journal," welches ser Loko
Parket für 39 lange lah'e getreulich gedient

chgt, hat por einige» Tagen die Buchanan Flagge
abgenommen und dirjenige des Col. I. C. Fre-!
mont ai! seine Mastspitze gesept. Sie war das
el/>jige demokrat.siche in Tonipkins Caünty.
Der ..Angclica Reporter," das deuiokiatischc Or- j
»an IN AÜeghany hat das NZinlichc ge-
ihan. Ho auch die . Evening Pc,st" in det Stadt!
Neuyork, dsr i, Nepublikaner"
zu Dtr i.Otsega Demokrat" ?Re-
tzublitaner,". Bvffaloe ..Reflector," MadisonEauniy?!,Hra," Äubür» ?Pulasll« Demo-!
krat," Oswego Eaunty, welche Zeitungen letztes!
Jahr §ie i.Soft De>»okral,e" unterstützlen, rcven
Nl!n dir republikanisiheii Sache t>ao Wort^

Actztbarc Nlillaid FNlmore.
Es ist Augenscheinlich daß Äillard Fillmore im

Süden täglich Grund gewinnt. Man össnet kaum!
»tue Zeiiung !i, der man nicht findet, daß sich die!
al!eii Whig« unter seliie lahne sackn, Auch
viele Demokraten Daselbst eiklärte» sich.in de» letz-
ten Tagen, iaß sie für ihn gehen wert eli. Na-
tilrlich wird, so wie Fillowee Stärkt gewinnt, der
lvCent Buchanan schwacher ?indem Col. Fre-
mdnt in den südlichen Staaten nur zanz wenig
Unterstützer hat.

Aansas Convention.
Am tvten Juli trat die Kansaj Ecnvention

nör Reeder führte dm Vorsitz. Der Zweck war
geeignete Maßregel» zu ergreifen die Freiheit von
K«nsaS zu sichern?und es wnrden Beschlüße pas.
si»t »ah dieser Zweck auf jeden Fall auSgr>üh,t
wnden maß. Garrett Smith hat fich veibind-
lich gemacht, monatlich SlsUt) dazu herzugeben,
bis die Freiheit von Kansas gesichert ist.

M?" Lieut. Gouvernör Roberts von Kan-
sas, gedenkt in der Kürze in Pennsylvanien den
?Stumpen" gegen Buchanan zu nehmen. Er ge-
hörte bieher zu der demokratischen Parthei.

»S-Gen. Lowry, früher Privat Sekretär tcS
Ex-Gouvrrnör Reeder, und von jeher ein Demo-
krat, bereißt gegenwärtig den Staat Neuyork, und
hält Reden z« Gwjten ron Col. Fr«mvnt.

Lillmore in Marylanv.
Am igten Juli fand zu Baltimore eine.StaatS-

Convention der alte» Whig« statt, welche zahl-
reich besucht war. Richter Weizel prefidirte.?
Pie Beschlüße sprechen sich sehr stark zu
Gunsten von Miliar» giUmore für dir Nächste
Prcsidentenstelle auS.

IM'Drei der Haupt demokratischen Zeitungen
im Staat Wisconsin, haben unlängst James Bu-
chanan und seiner Sclaven Platfor»» den Rücken
gekehrt, »nd wollen fernerhin durchaus nicht mehr
!>1 der Gesellschaft von, Stringsellow, Ruft,
Brooks, Herbert und den Border-Nufjian» liber-
haHt, anzettle» werden,

»G- Eine große Anzahl Demokraien von
Onandaga.Caunty, Neunork, hielten am l2len
Juli eine Maßenversqmmlüng zu Syracuse, und
passirten sedr strenge Beschlüße gegen Bucha-
»an und seine Pläisorm, und zugunsten von
Fremont und Dayton Mid der republikanische»
Piälforni.

Ein intimer Freund von S. B. Douglaß
soll letzte Woche in Waschington vertraut gesagt
haben, er wiße daß Buchanan nicht zum Prest-
denten erwählt werden könne?und ganz besonders
nicht, kenn sich die Opposition auf nur einen Mann
vitr'N'.igÄ! ftlNe.

VS» Die verschiedenen Comniitteen der Repub-
likaner und nördlichen Amerikaner, sollen letzte
Woche in Waschlngton kine freundliche Unterre-

dung. in Bezug auf die Lice-Prefidentenöstelle,
gehabt haben. Ter Ausgang war, daß man zu

' Gunsten v»n D. L. D a y t S n, entschied.
> ?Die News," zu Newvort, Ken-

die ,wei höchsten Aemter in der Gabe des Volks,
an seine Maßspitze gesetzt.

'U?ahre Höflichkeit.
Als einmal der Präsident Jefferson auf der

Straße ging, so erwiderte er mit dem Ausdruck der

Be»,,Es sollte mir wirklich leid lhnn." ant-

un Höflichkeit ilbkrtreffen zu lassen."

l.i"tt>üct»fälle am vierten Juli in Pt?i-
ladelpkia.

Eine Menge erwachsener Personen »nd Kinder

schnell gelöscht wurden," und nur geringen Scha-
den verursachten.

kÄr'DaS phönizische Alppabet hatte zuerst nur

und dreißig, das türkische drei »nd dreißig, das
russische ein und vierzig und daS chinesische zwli
hundert und vierzehn.

»M-Eine Dame verließ vor einigen Tagen in
Detroit den Zug ter Michigan Centralbahn und
vergaß ihr Kind luitinnehmen, was sie erst bemerk- >
te, als sie Iber den Fluß gesetzt wär, um einen!
Zig der wreat Western Bahn zu besteigen. Eine
zärtliche Mutter, das !

L6>"Die Noniinarion von Fremont U. Dapton

schüsse» begrüßt- Das Erawsord Journal saat.
daß Erawiord Eo> mit einer Mehrheit von ISM
für Fremont und Davton geht.

wegen Hochverratb eingekerkert sind, sind vier von!
Prnnsvlvanien, rZmlich: G.W. Deitzler, von!
Schumi kill Es.. G. W. Brown, von Erawsord
Caunty, G Jenklns. von Wayne Eaunty
?iichter <Linith, von Butler Co.

TeraS sind Salzwerke aus der westli-
chen Seite des Eolorado, ungefähr 55 bis 6t) Mei-
len oberhalb Austin in Angriff gekommen woiden.
Das Sgl, ist vortresfl ch und steht dem besten auf
unsere Märkten gebrachtes Salj durchau? nichts
Nach.

Frisches Fleisch kann vier oder fünf
<!agc lang im heißesten Wetter gut erhalten wer-

schwer Bn'o, in Welscbkornrnehl heru»iwäl,t und
danrit ganz bedeckt. Dicß Mittel empfiehlt der
M.iine Fanner.

lkl?- Vorige Woche bekamen die Indianer in

hielt er 89,1. Als er da« Geld Wipfing, sagte
er: ?Nächstes Jahr krieg ich?! 99.

Zwei Männer, Namen» Hehler und A?>am, ltg-
ten sich am Sonntag Morgen guf der Eisenbahn,
,wissen Philadelphia und Baltimore, schlafen.?
Unterdessen, ka» ein Bahnzug heran und tödtete
leide Schlafenden augenblicklich.

Philadelxhia, bekam kürzlich ein schönes Geschenk

worinnen er ivohnt, tind da« 811,9k>9 werth se!n
!soll:

?,?, > . -

«S'F u r cht barer.To r n a d o. In
! Franklin Caunty, N. A., hat der Ätprm.voi» 39,

surchlbare» Schaden angerichtet und an 39tl
Us t<>9 Häuser zerstSrt und beschädigt, auch einen

I Mann getödtl't.
L. Ellsworth, welcher vor l 4 Jahren

!Patent-Cvmnitsstoiier in Waschington wqr, besitzt
eine Bauer»! in safayette, Jndlan'i, wovi'n er die-ses Jähr 4000 Acker mit Welschkor!, btpfkanz!
hat.

Äaron Siua, der reichste tandbcsider und
Banquier m Oestreich, starb an, 13. Mai zu Wien
im 73. Jahr seines Alters. Sein hinterlassenes
Vermögen wltd aus ?29,991),999 geschätzt.

! «Ge- Wendel! Philipps sagt, da? ein Aankee
i von der Wahrheit nicht eher überzeugt wird bis

man ihm beweißk, daß sie acht bis zehn Prozent
einbringt. ?Sehr Handgreiflich.

VS'Mcib ruhig im Disput oder Streit, wenn
dein Gegner hitzig wird, fo entwaffne ihn durch
Kaltblütigkeit. Der kalte Hammer gibt dem
glühenden Essen jede Form, die man will.

«N'Dte ?Erie Constitution" sagt, e« bedarf
nur einer geringen Mähe, um in Erie Eaunty
Zeha-Eeut-Jimin? mit einer Mehrheit von 2000
;> bieten.

I!SS> Ein kungtr Mann, der sich kürzlich ver-
helrathete, sagte, es sei viel leichter zu heirathen,
als die Möbel anzuschaffen.

»Se-Gegenivärtig suchen Kansas, Minnesota,
Mah und Orega» Ausnahme in die Lcr. Staaten.

Erltgraphischt».
Newqrk, Z. lüll. Äm Dienstag Nach-

mittag verlvr ein. Fletschet anf Pen, Weg, von
Bloomfielb nach Orange sein Taschenbuch. So-
bald et den VMlist bemerkte,, fuhr er wieder zu-
rück, um das Taschenbuch z» suchen. Er fand eS
bald, aber ldidrr leer. Die SISV welche darin
gewesen wann, hatten bereits einen Liebhabet ge-
sundtti.

AewHaven, 5. Juli. In Äcw Eänaan
wurde gestern ein zwischen einen Hau-
sen Patronen geworfen welche znm Laddn eines!
Geschützes dienten. Sir finge» Feuer» pnd die
ganze Geschichte ging in die Luft. Zwanzig!
Personen wurden verwundet; eint daiion ist ge-
storben, und 4 oder S welden wahrscheinlich Nvch
nächsolgen.

Paterson. 5. Juli. Letzten Dienstag wttr

den hier 16 Personen von tollen Hunden gebissen.'
Einer von den Gebissenen ist bereits gestorben.

New Jork, 7. Juli. Das Schiff Lady
Franklin, welches auf dem Mege Kon Matal,zas
nach Triest war. liefgestern hier ein, weil die ganze
Bemannung desselben am gelben dar-
niederlag. Die Leute wurden in'S Quarantäne-
Hospital gebracht und das Schiff so weit die Bai
hinuntergeschickt, daß es anderen Fahrzeugen nicht
mehr gefährlich werden kcmit.

Baltimore, 7. Juli. Eisenbahn-
unfall. Ein schrecklicher Unfall ereignete sich
heute Abend aus der Baltimore-Ohio-Eisenbahn.
In der Nähe des Nelay-Hauses kam der Zug aus

ldeni Geleise. Der Ingenieur I. Gaugh und
I Henry Nagle wurde» gelödtet. Hr. HedgerS,
Postagent, Hr. Withington, ein Advocat, von
Annapolis, Wm. Bridge«, ein Eöiiditor und ein

Neniark, 7. Juli. Der Danipfer Troy,

noch Eoney Irland machse, hatte A'vll Passa-
giere an Bord. ÄIS das Boot auf der Rückfahrt
hier landete, schlug einer der Pnssagjere drei Hur-

dieisachcn Grunze» sür Buchanan animorieten.

AnAeleAe»t)kiteii i»
Washington, ?. Juli. Sumner verließ

I die Nivee - Jiiiproveiiientbill berathen, welche im
Senat gegen das Veto des Präsidenten durchge-
gangen ist.

Angriff ans Gov. IVise.
Richmond, 7. Juli. Hugh R. Pleasants.

Wise, und schlug nach ihm. als dieser ihn aus dem

Zimmer wies. Gov> Mse schlug PleaftntS in'S
Auge und warf ihn auä dem Zimmcr.

Pa t e rso n, 8. Ei» Mann, Namens

Errieth t» Bra»d, «nd der. Eingeriebene sab sich
I plötzlich in Flammen gehüllt. Cr trug nicht un-
l bcdculende Verletzungen davon.

Lürcdtl'are tLrplc>sic>ii.
Newb»r g h, N. 1., 8 Juli. Die große

Gießerei und Maschlnenlverkslälte von Stanton,
Mallory und Eo. wurde heute Mittag duich Ex-
plosion des Kessels zerstört. Die Abeiter »varen

j meistens bel Tische. Vier oder fünf wurden in-
I deß doch schwer verletzt.

Ne,vZork. 9. Juli. Der Dämpfer Äsia
I fuhr beute mit ll>s Passagieren »nd K!,6?9,0i)0
! in baarem Gelde »ach Liverpool ab.

Herbert.
Washington, g. Juli. Heute Morgen he-

Co>vt we.aen Tödtung des Kellners Keating.?
Ein zahlreiches Publikum war zugegen.

Newlork, 9. Juli. Martin Ärover, eins
der fähigsten Mitglieder der demokratischen Partei
i?n westlichen New Aork, ist zur republikanischen
Partei übcrjUgangen. Die Adniinisiralion hat kei-
nen stä'rkern Mann zu verlieren.

An Halw in öie Lnst gefprenzt.
. Boston, lv. Juli. Heule Morgen wurde in
Brightpst das Hau« von Thomas SWlherson ei-
nes Metzger«, durch ein Faß Pulver in die Luft
gesprengt, daß in der Küche eiplodiste. Obgleich

Zwölf Personen im Haus schliefen zu dieser Zeit,
wurde doch Niemand verletzt. Das Haus wurde
in Brand gesetzt und fast gänzlich zerstört »«!> das
Nachbarhaus wie durch e'n Erdbeben erschüttert.
<jZcn. Lanc »ach Zowa Alirlick^rtr!ei>e».

E hic a.g o, j>. Juli.. Der Alton.Courier
berichtet, Gen. Lane sei mit seiner Company pon
der Kansas Grenze am -1. Juli nach lowa zuriick-
zetrieben worden.

I Newark, it. Juli. Micke?) Free, ein be-
rühmter Fußgänger, wird vom ??. Juli um 7 Uhr
Abends, an 196 Stunden lang ohne Unterbrech-

! »ng, otz.'it !?ch zu z» schlafen, oder auf dei>
Boden zu fomine» auf «ine»,-ik? lapgen,
Fuß breiten und 3 Fuß über dem Boden erhöhten
Brette stehen. Wenn die Witierimg
günstig ist, soll der Wltz iu,. Park spielen. Es
handelt sich dabei um eine Welte rcn LZtlv.

Neuca vön

Mordihate n. ?32 Leichen gefunden.
Chicago, js. Juli. Kin Bürger von Chi-

cago der hieher zurückkehrt, meldet von Kansas,
daß öie Zustände dort scdaucr»swe.lh seien.?
Mo,dthaten seien häufig. Die Ver. Staaten
Dragoner haben viele Leichen gefunden, so 32 am
Wege, die zum Theil von Wölfen, aufgejressen wa-
ren. > >

Die Weizenerndte ist zu Ende; sie war gering,
aber gut in Qualität. Das Korn steht ausge-
zeichnet und verstricht eine gute Erndte.

Tödtlichea Unglück.
Ein Mann, Namens Jacob William, von Nord

Eheste? Eaanty, verlor am
vorletzten Donnerstag sein Leben, wahrend er an
der Reparatur eine« Bruche« im Canal arbeitete,
nahe bel Port Union, etwa 5 Meilen oberhalb
Pott Staun. Er war eben daran einen Nagel in
da« zur Reparatur nöthige Pfahlwerk zu schlagen,
al« eine Masse Erde auf ihn stürzte, seinen Körper
in das brusthohe Holzwerk drückte und seinen Kops
über den Rand desselben bog, mit solch« Gewalt,
daß das Genick brach, was augenblicklich seinen
Tod verursachte. Er hinterlieft eine trauernde
Wittwe und mehrere Kinder. Ein Bruder des
Verstorbene», der an derselbe« Stelle arbeitete,
wurde ebenfalls schlrcr aber nicht lebensgefährlich
bejchätigt.

Vom Auslnnd.

Drei Tage NcncrcS aus Europa.
Attkunft deg Dam pfscl?iffeo ?Afrika."
Die Afrika traf mit Nachrichten hi« 28. JuNi

uit> l l. Juli Nachmittag« ln New-Aork tin.
Die Neuigkliten sind Moore

wünschte den Abend für die Discusston der ameri-
kanischen Angelegenbeiten im Hanse festgestellt zu
seben. Palwerston ldhnte ab, da durch eine Dls-
cnssion die gegenwärtigen Beziehungen
Länder schwerlich geordnet würdet,. Moore war
mit der Antwort nicht zufrieden.

Clarendon hat zwei Briese an Dallas gerichtet!
Über die beiden Streitsragen. Cr ist sehr zusrie-
den, daß Letzterer wegrn der centralamerikanischen
Frage sich in Unterhandlung elnlassen soll und
hofft, daß diese Herzlich und offen vor ssck gehe.

Dem Parlament wurde die Correspondenz zwi-
schen Dänkinark, England und de» Ver. Staatei,

wegen der Sundzöile vorgelegt.
Ein ~'eu es Bataillon Jäger ging nach Canada

ab.
Die T'N'kS bat einen mächtigen Artikel fabrizirt

über die Unmanierlichkeit der Änierikaner. Mini-
ster Dallas ist nämlich nicht ganz der Etikette ge-
mäß gekleidet beim Lavee der .Königin erschienen.

Die Preißc sür Brvdstoffe sind unverändert ge-
blieben.

VS'Da« Dawpschiff ~Lebanon" ist mit einen,

Tage späteren Nachrichten zu Neuvork vom Aus-
lande angelangt. Dieselben enthalten aber gar
nichts MeldenSwer'theZ.

Sie komme n. ?Seit dein die sogenannte
Sicherheit,!-Committce in San-Francisco die Zie-
gel deic Händen bat, ergreife» dir
dortigen Gämbler, Diebe und Mörder Haufenweise
die Flucht- . Mit dem letzten Dainpfschiff kamen
in New Aork einige fünfzig diese« liederliche» Ge-
sindels an. welche nun ihr unheilvolles Gewerbe
mit mehr Sicherheit in den Staaten zu betreiben
gedenken.

ttS"Nach den letzten Berichten von Californien
war die Sicherheits-Commiltee immer noch in
Existenz, und hatte iM>9 Mann vnter Waffe»,
mit 39 Kanonet,. Es sind wieder K Verbrecher
verbannt werdet,. Verbrechen und Unglücke sind
zahlreich. Berichte von dm Minen Und die
Erndte-Berlchte lauten günstig.

»W-Bon Nicaragua wird gemeldet, daß Gen.
Walker am Listen Juni zück President erwählt
worden fei:

«S" bat jetzt 6b,099 Einwohner?-
vor zehn Jahre» l5,999.

Am letzten Freitag, in FogelSdille,. Ober-Ma-
cungie Taunschip, Lecha,Caunty, Catharsna,
Wittwe de« weilan» verstorbenen Richter» John
Fo ge l, in ihren, 78sten ...

...

Große BaWins! . 1
An dein Union Schuh- »»d Hut-Stohr, Äo c 7

West Hamilton L-traß'e.
Der llnierschriebeni indem !r seinen

/ ipünsekt, üra Raa»! sür da» >
Geschäft.,u ha, beschießen diese!- -

lind daher lade, er Allc und Ade ein! ehne Ver,ua
lhr d'>e<i.»hul könnt Ahr Euch -

und wehls.»zu v.raufen ...

J'ill t«. tsts,6 «abr^

9 Schullehrer verlangt.
Die Schuldire ktorei, von Waschington, Taun-

schip, Lecha Eaunty. geben hiermit Nachricht, daß
in besagtem Täupschip 9 Schullehi-er verlangt
webde?, »nd daß dieselbe sich einzufinden haben am

Donnerstag de» 2Lsten August am Hause von D.
üich C, Pet e r, u>s> Crasnination zu,beste-
den und ,bann angenommen zu werben. Guter
Lohn wird bezahlt. . ..

Aus Befehl der Board.
Ate p h k n K e r n, President.

, , ~ MosesKun Seeretär.
Juli lk. «q3l»

Ausverkauf.
Da der Unterschriebene snnen Store in Neu

Teras, Lecha Caunty, neulich an Hrzr. Simon

Schumacher verkauft zmd da« Storehalten aufge-
geben hat, so.ist es . nothwendig daß seine Bücher
möglichst bald in Richtigkeit gebracht werden; ?

daher fnd all? diejenigen ivt?che an ihn schuldig
sind, biemit innerhalb Z Monaten
anzurufen und ab,»bezahlen?und wer Forderun-
gen hat, seine Rechnuug einzuhändigen» Nach
Ablauf besagter Zeit werden die Bücher einem
Friedensrichter zum Eintreiben übergeben.

Jacob Micha»!:
Juli ig. nq3m

Sonntagsch ulErhibition-
ES soll von den Kii>derz, bts Jacob Sch?ser'S

Schulhaus in Obermacungie nächst
Schantz's Milhle,. und unfern de« Stein Inger's
Wirthshaus, auf dem Lande de« Jacoh Litzenber-
ger.am Sonntag den 27. Jult, Nachmittag« um
2 Uhr. ein« Exhibition gehalten werden, wozu alle
Freunde und Untersiühcr höflichst eingeladen sind.

B«i ungünstigen. Weiter soll dieselbe auf den
folgenden Sonntag gehalten weidcn.

Solomon Brod st,
Jacob Litzknbcrgeh
Charles Unbescheiden.

Juki 16. nq2m

Nachricht
wird hiermit dem Publikum gegeben, daß meine
Frau Mary Snyder, von Freemantburg, Nor-
thanipton Caunty. ohne Ursache, am l Itrn Tag
Jult mein Tisch und Bett verla?, hat, sswarne ich hiermit da« geehrte Publicum ihr nicht«
auf meinen Namen hin zu geben, weil ich nicht ge-
sonnen bin etwas für sie zu bezahlen.

William Snyder.Wl
Juli !k. «Zm

a!N phlet Gesetze.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Pamph-

let Gesetze der letzten Sitzung der Gesetzgebung
von mir bereit« erhalten worden sind, und daß sol-
che. die dazu berechtigt find, dieselbe in meiner
Amtsstube abholen können.

F. E. Samuels, Proth.
Juli lö. ns3m

Nachricht
Hlü Schul - Direktoren.'

D<r Unter,eichntir gibt hierdurch Nachricht, an die
Direkioren der verschiedenen Schiil-Distrikie, d.'ö er

an den folgenden Tageit und Platzen zugegen

zu eraminiren, ncknilich:
Am Lüsten Juli am Hause von Elia« M. KilN»,

in >Z?ord-Whsiiliall.
Aw SieÄ August am Hause von George NeiK, in

Ober-Milford.
Am ll lien August am Haus« von John Släh'ler, in

Ober-kancon.
Am IZten Zlugust am Hause roN Allen Appel, in

Sal^bur?,.
Am i:jien Angnst aM Hause von Henry ÄinNngcr,

An, l-tie» August am Hause von Jesse Milker, in
Süd-Wkeilhall.

Am !,'<!?» August am Hause vok Herman S. Fel-
»« Igten Zliijinkam Han'e von Salomon L. Hol-

Ai» I!aie'n Aug'ist (fil' Allentaun »nd den East

Am Igt n Äigust indei'.i östeuN.chek Sch»lha»«in
Am Augusl am vaiisc von Charge« S.

Knaüß! in Silede^A^mngie.
Aiii Listen August am Haust von Joshua Sciber-

An> LLsteN Äugast am Hause von Lav'.d Bleiler,

«m Lasten August am Hanse von Jona« Sciberl,

Am Lösten August arn Hause von Peter Miller, in

Am 2-isten August, am Hause von D. nnd C. Pe-

Die Slunde der Zusammenkunst wird sein um t>

»kr V«r>»iltag«.--Eine allgemeine Beiwobnung der

welche in irgend einem der vorbesagi.n Distrikle alk

l Lebrer angcNeilt z» werden wird ehrerbi.-
j »igst gewllnsckt. Alle Aovliianten niei» dann geaen
wärlig, mitven nachber an meiner Amltstnbe anrufe»,
wobei sie von zwei oder mehr Direkioren begleilel sei»

j MMN-
Tilgl'man Good,

Juli l«. ISS« nq!»>«

Große Spannung!^

L. Strousr und Comp.',

ben gute Maniilla» filrKl welche HU 75 werlb
sind?einige sr!r K 2 50. werli> Sil 50?und einige
für Hlj HI sind, . .

CärpotS ?Wlr hl'.'en einen quten all Woll
Carpes Mr Cenl«, werlii S7 guien
Cärpet für II?!, P?erik 6Sj?sehr guten Lumpen
Cärpel für OLj ?fliegen-TSspct .für 20
werlh N i---sei,r galer all'SLoll für
37j.werih50Cenl«i

..
. .

. L. Stivuse und Comp^
Juli, 16. IKSK nq<v

Brücken-Wahl, .
Eine Versammlung d»r Stockhalter der Gesell-

schaft genannt: ?Der President, Verwalter und
Eontpagnie für die Errichtung einer Brücke Über
den Fluß nahe der Stadt,Arlentvwsi,",wjrd
gehallen werden am des Hrn. Henry
Bach n, in besazter Stavt, am ersten Moii-
tag im August nächstens, uizi 2 Uhr Nachmittag«,
für deo Endzweck einen Präsidenten, vier Verwal-
ter und einen Schatzmeister für gesagte Kompag-
nie zu erwählen, die fü'c da« laufende Jahr die-
nen sollen. Zur nämlichen Zeit wird auch der

Schatzmoifl»^ den Zustand der besagten Cvinpag-

j?eter Hoffman, President.
Juli tk. nq.^m

Wird verlangt.
Eine junge Mannsperson, Kie einen W-

ten Charakter besitzt, oder ein schicklicher verheira-
theter Mann mit ejner klein«? Famiiit, welcher
die Eigenschaften hat kranke Personen unk er seine
Aufsicht zu nehmen, oder ihnen abzuwarten?.wird
an df!tt i.pecha Eaunty Haus zur Beschäftigung
der Arm?n" verlangt?um in dem Hospitale je- j
nes Instituts zu werden. Man ineld'.
sich zwischen nun und dem üien August be!
ttnem der Ünterzeichnete».

Pctcr Nonnq, >

Salonion ( Direk'tt.
Samuel Bernhard, >

3ull iL. nqZm

Dr: P. N. Breinig,
in der UHrcrsitgt von Neu-

F -^rk ?bietet hieroiit sein« profcßionelle
MkH D'enste einem geehrten mid leidenden

>"» vublikum in aÜen seinen Geschästszwei.gen an. Er i,i jederzeit, (wenn nicht gerade ab-
gerufen,) in oem Städtchen Heg«rtaun, ''tvrthamp-
ton Eaunty, anzutreffen.

H<üertaun, Juni 11. 13!>6. oqÄM

Patent Wagenschmier.
Diese« tst ein Artikel welcher all» andere über-

trifftfür den ZweS, für welchen derselbe gemacht
worden ist.

An haben bet J.B.Moser.
Backpülder.

Mit dieser Pulver, kann pwn Brod und Kuchen
backch, tchne Satz, oder sonst etwa« zur Götzrung
zu gebrauchen. Es ist ganz unschädlich.

Au haben bei J.B.Moser.

Platina Spitzen,
! AlaSrohrc Globen , für Äovilierruthe», zu
!hal>»n,btl B.Moser.

>ilic,itaun, J-li lö. nqZm

Marktbe richte.
Preise in Äkkntäun am Dienstag.

Waizen (Büschel) 1
Roqqrn..... !
Welstikoni. . . KU j
Ha<er.. '. . . . .

«u»-vaizeü '. . . M !
.. I 37
.. . !

NrnÄdb» eren. . LS
Salz. ...... »t.
Sier (Dübens) 12 I

i . . »6
' llnfchlii». . ...... 12

SchniSl, ...... »»

i Wach« .......

Schlnkinsteisch ... l<
j Vri'kMilckc. .... l«

Ztcp -Whi«kcv <<Bal) 2^,

Eichen-H01z..... Z
Äleinkohte« (Tonne) Zi V>»
chvp« «

»rsten Mo,itig?üi A?oÄa> August,

Desgleichen soeben riÄe

Natban Weiler, «Kcheriff.

N achricht
wird hiermit KeKcbeN an die Trb'rn, ErcditcreN und
alle diejenigen, velche in den Bn»
mögen und den Hinterlässct:schäf?en folgende» i>t
Lechs verstorbenen Persern, nämlich :

Zchantz, Src.ul«rin rcrstorbcNt'n Echantz.
Die Rell nang von thsrl«« KrWikd, Suaidian

von LciviS
Dic Rechnung vou Owen und Hermen?.

Die Rechnung vey Jacob Huber Edwarp
jlgcni) Ädinlllistraior te« verstorben«»

.'ldininistratt'r« des verstorbenen Tbemaö ÄZ Bel.
Die Rechnung von John I.Kistker, Guardian Sei»

Elisabeth Stchtrol^

Sarah Ja« '

Charles >'i.^an.
Die Rechnung r-n F>n,aS und Israel OSwÄd,

EreeulirS dir verstorbenen Eli adeih Oswald.

Roll,. '

Ereeulor» de« veistorbenen Jacob Knaub.
Di« Rlnnung von Joseph Faust, Euardian v«n

Hirani »)?.. Zaust.
Die-Ylechnunz oon LHarle« Fqster. ogirenter Sr-

eeuicr de« verstorbenen Jacob itzar.

lor de« verstorbenen Daniel
Die Rechnung Sodia .stetig und Janie« F.'

klein, Administräior« de« verstorbenen Jos. Kern.

Eeoper. Aduiinistrator« dsd verdorbenen Tob. <Zro^.
Die. Rechnung oon John Smith, Erecutor de<

verstorbene» Peicr Kuhn«.

Die Rechnung oci, Jacob Geisszyger >znd Michas
D, Eberhard. Ereeutor« der verstorbenen Christin».
Geibinger.
, Die Rechminq von Sbarles Blunur, E/«iu»«r tt<

«erstorbenen Conrad Röders .

Dje Rechnung vor, «gruben ?,adler/ ag>»r««teck
Administräior te« John Zbempson.

Die Rechni'.ag ?en Zehn Kager, Ztnünistrattv
de« verstor'.snen Michael KruM.'

Die "R.'chnung von Jona« M. GehrinAer, Atmim-
strc.,or de« versterberren Jsieob Ocker.

Die Rechnung von Cainuel Aen'inrer, Suardiari
von Susunna Keck. ... ,

-Lab und Administraloren besage
ten Hinu .lassenschaslen und Guardian« ihre Rechnung
qen in der Regrstrolkre-Aintjstubt in?Irienlaun, in und

fürnungen dem Woisengerichk von besagtem Caunty, zur
vsrgeleat werden solle»,'im Eourlbause in

bes-igiti! Slabt, auf Dienstaz« de« blen August,
!856. um 10 Uhr il^rmiitaqr.

Samuel Eolver. Negistrirer.
Allentaun. Juli 2, rq>C

"An das Publikum^
Lucyann Smith

st« ta« »oblbetannt«
Eriiblifftment von Ar«.

Hl « Aausman«, auf der TitdiSeit« dc»

M?ll:när-Geschäfte
wird. Da sie die nämlich?« Gehülfen und Arbeiter.

kalt, h iitAt im Glan de von der sedönfte«, besten und
ftifchionabelsten Arbeit zu den billigsten Preise« ju li<-
fer«. .

S«.wird ihr Bestrebt stin nach den beste» Kräf»
friedenheil ,u i-ebrenen und koffr dadnrch die k,«he-
rige Kundschaft diese« E ablipeinsnlS s«r»jubcl)<»tl«ll. .

/"0»la»-Knipf< und Plaii»»
tl/en, ju habtU bi» D- yI,


